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Grund zu feiern: Der CAP-Markt am Eckbusch wird ein Jahr alt. Für die Kunden ist der Lebensmittelmarkt längst mehr als nur ein Nahversorger, nämlich ein wichtiger Treffpunkt im Stadtteil.

Ein Jahr CAP-Markt be-
reits? So ist das wohl - die
Zeit vergeht wie im Flug,

wenn die Arbeit Spaß macht.
Unser Fazit nach einem Jahr ist
prächtig! Das ganze Team im
CAP-Markt ist zusammenge-
wachsen und eine echte Berei-
cherung für die Menschen in
der Nachbarschaft. Wir haben
dort treue und freundliche Kun-
den, für die wir gerne jeden Tag
unser Bestes geben: in Bera-
tung, Service und hochwertigen
handwerklichen Backwaren aus
der Region und frischen Bröt-
chen aus dem Steinbackofen im
Laden. So kann das weiterge-
hen. Wir sagen: Auf das nächste
gemeinsame Jahr am Eckbusch!

Dirk Polick, Geschäftsfüh-
rer Policks Backstube

Das Echo nach nun fast ei-
nem Jahr konnte wohl
keiner von uns erwar-

ten. Gehofft haben wir, die mit
dazu beigetragen haben, dass
mit Ihren Aktivitäten, der Un-
terstützung vom Bürgerverein
Eckbusch e.V. und letztlich der
amtlichen Behörden, sich der
Kampf gelohnt hat. Ja, die Er-
wartungen wurden übertroffen
und wie man täglich sehen
kann, wird unser CAP-Markt
immer besser und die Begeiste-
rung der „Eckbuscher“ samt
Umfeld, bis hin zu den Besu-
chern vom Freibad Eckbusch,
sind eine solche Bereicherung,
die auch dazu beigetragen hat,
dass es ein Kommunikations-
zentrum geworden ist. Wir sind
alle begeistert und es hat sich
über die Grenzen vom Bezirk
Eckbusch herum gesprochen. Es
gibt sogar Quartiere in Wupper-
tal die mit etwas neidischen Bli-
cken auf den Eckbusch schauen
und sich eine solche Nahversor-
gung wünschen. Vom Obst über
Fleisch und Haushaltsartikel bis
hin zu frischen Backwaren kann
der gesamte Bedarf gedeckt
werden. Auch das freundliche
und immer hilfsbereite Perso-
nal hat einen großen Dank ver-
dient.

Monika Tiebel - Kundin
und Vorstandsmitglied Bür-
gerverein Eckbusch e.V.

proviel

Der CAP-Markt am Eckbusch feiert
Geburtstag – und der ganze Stadtteil feiert mit

Die Idee ist noch jung – und dennoch ist der CAP-Markt am Eckbusch schon nach einem Jahr eine echte
Erfolgsgeschichte. Am morgigen 18. August feiert der Frischemarkt seinen ersten Geburtstag mit
starken Jubiläumsangeboten, kleinen Geschenken und einem fröhlichen Miteinander.

mich hier sehr wohl“, Ich bin
froh und glücklich hier zu ar-
beiten“ oder „Für mich bedeu-
tet der CAP-Markt Abwechs-
lung und ein zweites Zuhause“
sind eine tolle Motivation für
das zweite Jahr am und für den
Eckbusch.

proviel betreibt den CAP-
Markt am Eckbusch von An-
fang an als eigene Abteilung
und betrat mit der Geschäfts-
felderweiterung echtes Neu-
land. Die Werkstatt für Men-
schen mit psychischer Behin-
derung bietet ihren Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern

Verbesserungen im Sinne un-
serer Kunden umgesetzt“,
blickt die Marktleiterin Marion
Radtke auf spannende und er-
folgreiche zwölf Monate zu-
rück. „Besonders stolz bin ich
auf die große Zufriedenheit im
Team der Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter und die tägli-
chen positiven Entwicklungen,
die wir hier gemeinsam erle-
ben.“ Rückmeldungen wie „Die
Arbeit hier bedeutet für mich
neue Perspektiven und steigert
mein Selbstwertgefühl“, „Ich
habe nie so viel Neues gelernt
wie im CAP-Markt“, „Ich fühle

Der CAP-Markt hat sich
etabliert – als Nahver-
sorger und als Treff-

punkt für die Menschen im
Quartier Eckbusch. Mehr als
150 000 Kundenbewegungen im
ersten Jahr haben die Erwartun-
gen übertroffen. 25 Menschen
mit und ohne Behinderung fin-
den hier eine sinnvolle Beschäf-
tigung mit großer sozialer Wir-
kung, Kunden treffen sich beim
Einkaufen oder „mal eben“ auf
eine Tasse Kaffee.

„Wir haben ein tolles erstes
Jahr hinter uns, viel Zuspruch
erhalten und kontinuierlich

passende Rahmenbedingun-
gen, die es ihnen ermöglichen,
einer regelmäßigen Arbeit
nachgehen und sich kontinu-
ierlich weiterqualifizieren zu
können, und so Anerkennung
und Aufgabe zugleich zu fin-
den. „Im CAP-Markt wird das
durch den persönlichen Kon-
takt mit den Kunden und die
hohe Eigenständigkeit aller Ar-
beitsbereiche besonders deut-
lich“, unterstreicht proviel-Ge-
schäftsführer Christoph Nie-
der.

Gründe zum Feiern haben
das Team und alle Kunden

nach einem Jahr genug. Und
auch in Zukunft steht der CAP-
Markt für Qualität, Frische und
freundlichen Service und führt
alles, was man für das tägliche
Leben braucht: ob Obst, Gemü-
se, Molkerei-, Wurst- und
Fleischwaren, Backwaren, Ge-
tränke – alles in allem nahezu
ein Vollsortiment an preis-
günstiger Markenware mit ei-
ner guten Auswahl von „gut
und günstig“-Artikeln.

Ecap-wuppertal.de

Eproviel.de

Für mich ist der CAP-Markt
der Lebensmittelladen
schlechthin. Er liegt in

unmittelbarer Nähe. Die zeit-
raubenden Fahrten in die Stadt
entfallen. Schon der Eingangs-
bereich ist einladend und far-
benfroh gestaltet. Es gibt Obst
und Gemüse der Saison und im-
mer eine große Auswahl an Blu-
men und Pflanzen. Das hervor-
ragende, abwechslungsreiche
Sortiment im Laden lässt kaum
Wünsche offen. Zur angeneh-
men, familiären Atmosphäre
trägt das stets freundliche und
hilfsbereite Personal ganz ent-
scheidend bei. So bleibe ich wei-
terhin Kunde der ersten Stunde.
Dem Projekt wünsche ich für
die Zukunft viel Erfolg.

Monika Blunck, Kundin

Inklusion beim Einkaufen -
die Werkstatt proviel GmbH
bietet rund 660 Menschen

mit einer psychischen Behinde-
rung nicht nur eine Beschäfti-
gung, sondern auch einen Platz
für ihre Rehabilitation und Ent-
wicklung. Mit dem CAP-Markt
gibt es nunmehr seit einem Jahr
einen weiteren Baustein im
vielfältigen Beschäftigungs- an-
gebot der proviel GmbH. Insge-
samt rund 25 Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter mit Behinde-
rung sind hier tätig und sorgen
dafür, dass sich die Menschen
im Stadtteil Wuppertal-Eck-
busch wieder wohnortnah mit
frischen Lebensmitteln und
Dingen des täglichen Bedarfs
versorgen können. Der CAP-Fri-
schemarkt bereichert die Nach-
barschaft und leistet einen Bei-
trag zur Inklusion. Frauen und
Männer mit Behinderung haben
eine sinnvolle Beschäftigung
mit sozialer Wirkung: Man be-
gegnet sich im Frischemarkt,
Inklusion beim Einkaufen. Die
Atmosphäre ist freundlich und
menschlich, wie ich selbst bei
einem Besuch festgestellt habe.
Der LVR gratuliert ganz herz-
lich und wünscht dem CAP-
Markt Wuppertal viele weitere
erfolgreiche Jahre und uns allen
viele gelingende Nachahmer-
Projekte!

Dirk Lewandrowski, LVR
Sozialdezernent

Wir freuen uns sehr
über den großen Er-
folg des CAP-Frische-

marktes. Für viele Bürgerinnen
und Bürger des Wohngebietes
am Eckbusch ist der Markt An-
laufstelle Nummer eins gewor-
den, wenn es um ihren Einkauf
geht. Denn nicht nur das Sorti-
ment überzeugt, sondern auch
die Idee dahinter: Menschen
mit Behinderung finden hier
eine weitere Beschäftigungs-
möglichkeit. Der CAP-Frische-
markt ist ein leuchtendes Bei-
spiel dafür, wie engagiert sich
die Wuppertaler täglich fürei-
nander einsetzen. Einfach groß-
artig!

Gunther Wölfges, Vorsit-
zender des Vorstandes der
Stadtsparkasse Wuppertal

Ich möchte Ihnen als Privat-
person und als Vorsitzende
des Fördervereins Freibad

Eckbusch sehr herzlich zum Ge-
lingen und zum ersten Geburts-
tag des Cap-Marktes gratulie-
ren. Ihr Konzept ist in vollem
Maß aufgegangen und wir sind
froh, dass alles so wunderbar
klappt. Ich wünsche mir, dass es
so weitergeht und ich auch für
das Freibad eine nahe Einkaufs-
quelle weiter nutzen kann und
auch werde.

Birgit Ansorg, Kundin und
Vorsitzende Freibad Eck-
busch Mut, Engagement und

Verantwortung zah-
len sich aus! Der CAP-

Markt am Eckbusch hat sich in-
nerhalb eines Jahres zu einer
festen Institution am Katern-
berg entwickelt. Er ermöglicht
allen Menschen wohnortnahes
Einkaufen und schafft Beschäf-
tigung für Menschen mit Behin-
derung. Für mich ein Leucht-
turmprojekt, dass sich zur
Nachahmung empfiehlt. Ich
wünsche dem Cap-Markt zum 1.
Geburtstag alles erdenklich
Gute und weiterhin viel Erfolg
für die Zukunft.“

Josef Neumann, Abgeord-
neter Landtag NRW

Der CAP-Markt am Eck-
busch – hier kaufen wir
gerne ein. Freundliche

Bedienung, frische Waren, gu-
tes Sortiment, entspanntes Ein-
kaufen. Dank an proviel – das
Modell empfiehlt sich auch für
andere unterversorgte Stadttei-
le.

Gabriele Ebert - Kundin u.
Bezirksbürgermeisterin

Ich freue mich, nach einem
Jahr CAP-Markt am Eck-
busch eine überaus positive

Bilanz ziehen zu können. Im
Eckbusch wird Inklusion gear-
beitet und gelebt. Hier konnten
mehr als 20 Mitarbeiter und
Mitarbeiterinnen der proviel
GmbH ihren neuen Wunschar-
beitsplatz finden. Das Quartier
hat die über eine lange Zeit feh-
lende Nahversorgung nun

durch den CAP-Frischemarkt
bekommen und genutzt und da-
mit zu der erfolgreichen Inklu-
sion von Menschen mit Handi-
cap beigetragen. Ich wünsche
allen Beteiligten, dass es so
bleibt und die Entwicklung des
CAP-Marktes so auch in Zukunft
gesichert ist.

Thomas Heckmann, Ge-
schäftsfeldleiter Consumer
der GdW Süd eG

Wir sind begeistert von
„unserem“ CAP-
Markt am Eckbusch.

Entspanntes Einkaufen ohne
mit dem Auto fahren zu müssen
und Nachbarn beim Einkauf
oder einer Tasse Kaffee beim
Bäcker treffen. Das alles war
vorher nicht möglich. Die Eck-
buscher sind happy!

Waltraud und Rainer
Esch, Kunden

Ein Jahr CAP-Markt - das
ist eine Erfolgsgeschichte.
Denn es ist mehr entstan-

den als ein Nahversorger. Ent-
standen ist ein Stadtteiltreff für
den Eckbusch, entstanden sind
Arbeitsplätze für behinderte
und nichtbehinderte Men-
schen, entstanden ist ein Er-
folgsmodell, auf das viele in
Wuppertal und darüber hinaus
mit Interesse schauen. Ich wün-
sche dem CAP-Markt daher wei-
terhin alles Gute!

Dr. Stefan Kühn, Sozialde-
zernent Stadt Wuppertal

25 Mitarbeiter mit und ohne Behinderung sind im CAP–Markt am Eckbusch beschäftigt.

ich hier noch viel Neues ler-
nen. Es gefällt mir, dass ich so
viel Freiheit bei der Arbeit
habe.“ H. Kocabiyik

„Ich bin froh und glücklich
hier zu arbeiten. Das Verhält-
nis zum Kunden ist persönlich
und herzlich. Ich mache fast
alle Arbeiten, die täglich anfal-
len. Ich benötige viel weniger
Hilfe als am Anfang.“ A. Garcia

„CAP ist mein Leben. Es war
das Beste, was ich machen
konnte. Die Arbeit macht mir
Spaß, sie ist abwechslungs-
reich. Ich habe schon viel ge-
lernt.“ L. Holdorf

und so nette Kundschaft zu ha-
ben. Die Arbeit bedeutet für
mich Perspektiven und stei-
gert mein Selbstwertgefühl.“
N. Karl

„Ich fühle mich wohl, weil
ich nicht das Gefühl habe, in ei-
nem Werkstattbereich zu ar-
beiten. Meine Vorstellungen
vom Einzelhandel haben sich
konkretisiert. Stolz bin ich,
dass es hier so schön ist.“
V. Weidl

„Ich fühle mich wohl, mir
gefallen alle Aufgaben hier.
Auch wenn ich bereits als Ver-
käuferin gearbeitet habe kann

Und was sagen das Team
im CAP-Markt? Hier
Auszüge aus den Rück-

meldungen zum Jubiläum:
„Ich habe meine Ausbildung

zur Kauffrau für Einzelhandel
abgeschlossen, aber nie so viel
Neues kennengelernt wie hier.
Für mich bedeutet CAP, dass
ich mich weiterentwickeln
darf.“ J. Behlert

„CAP war für mich etwas
Neues. Ich habe gelernt was für
Waren es gibt, wie man mit den
einzelnen Sachen umgeht. Ich
bin gut aufgehoben.“ N. Solak
„Hier ist mein zweites Zuhau-
se. Ich bin froh, hier zu sein

„CAP bedeutet Abwechs-
lung und ein zweites Zuhause.
Anleiter und Team sind eine
Einheit und dadurch fühle ich
mich wohl. Ich bin zufrieden
und glücklich in diesem Team
zu arbeiten.“ M. Kolke

„Ich bin gelernte Verkäufe-
rin und kann hier meinen
Traumjob weiterführen. Die
Arbeit bedeutet für mich,
selbstständig zu sein und
abends das Gefühl zu haben,
etwas Sinnvolles getan zu ha-
ben.“ C. Braig

„CAP ist wie mein zweites
Zuhause. Der ehemals einsame

Wolf hat es hier nach etlichen
Jahren geschafft, sich ins Team
einzubringen. Es ist für mich
hier wie auf dem ersten Ar-
beitsmarkt.“ M. Müllers

„CAP bedeute mir sehr viel,
z. B. abwechslungsreiche, sinn-
volle und ernstzunehmende
Tätigkeiten. Zudem habe ich
die Möglichkeit, mich persön-
lich und beruflich weiterzu-
entwickeln.“ S. Müller
„Ich arbeite gerne hier, weil es
nicht so eine große Gruppe ist.
Das ist für mich einfacher. Ich
mag keine Arbeitsplätze, wo
man den ganzen Tag nur sitzt

und deshalb fühle ich mich
hier wohl.“
N. Kuganeswaran

„Ich kann mich hier gut mit
der Arbeit identifizieren. Ich
habe viel Abwechslung. Inzwi-
schen komme ich auch richtig
gut mit den Kollegen klar. Wir
mussten etwas Teamarbeit be-
treiben und tun es immer
noch.“ S. Hellwinkel

„CAP ist für mich ein schö-
nes kleines Geschäft, wie ein
größerer Tante-Emma-Laden.
Die Arbeit hier ist abwechs-
lungsreich, die Atmosphäre
gut und die Kunden sind nett.

Die Arbeit macht mir Spaß, Un-
erwartetes liegt mir.“ P. Sauer

„CAP bedeutet mir viel. Die
Arbeit macht Spaß, besonders
mit den Kollegen und Vorge-
setzten. Viele Arbeiten, die ge-
braucht werden, habe ich dort
gelernt. Das macht mich stolz
und glücklich.“ A. Corvelli

„CAP bedeutet für mich Sta-
bilität und einen Platz, wo ich
hingehen kann. Ich werde auf-
gefangen, wenn es mir nicht so
gut geht. Ich fühle mich wohl,
weil es immer noch ein ge-
schützter Raum ist.“
K. Rosenkranz

Dass ein Lebensmittelge-
schäft am Eckbusch Er-
folg haben kann, davon

war ich überzeugt, sonst hätte
ich nicht im Februar 2015 Kon-
takt mit dem Geschäftsführer
der CAP-Märkte, Herrn Block,
aufgenommen, und unser Quar-
tier als Standort für einen CAP-
Markt angeboten. Der Erfolg hat
meine kühnsten Erwartungen
übertroffen. Dies ist vor allem

dem Engagement und der Kom-
petenz von Herrn Nieder, Ge-
schäftsführer von proviel, der
Marktleiterin Frau Radtke und
dem ganzen Team zu verdan-
ken. Der Laden ist zum festen
Bestandteil im Quartier gewor-
den. Allen Beteiligten ein herzli-
ches Dankeschön!

Ilse Köster, Kundin und
Vorstandsmitglied Bürger-
verein Eckbusch e.V

Beim CAP retten wir Food-
saver Wuppertals beson-
ders gerne die Lebens-

mittel vor der Tonne; das Team
dort ist immer hilfsbereit und
freundlich, fast familiär fühlt es
sich schon an. Außerdem konn-
ten wir in unserer Zusammen-
arbeit feststellen, dass im CAP
ein sehr respektvoller und acht-
samer Umgang mit Lebensmit-
teln gepflegt wird. Umso mehr
haben sich also die vielen Men-
schen gefreut, die während die-
ses ersten halben Jahres die ge-
retteten Lebensmittel zur Wei-
terverarbeitung geschenkt be-
kommen haben.

Die Foodsaver-Familie Da-
niela, Jonathan, Kosma

Liebes CAP-Team, wir
möchten euch ganz herz-
lich zum anstehenden

einjährigen Jubiläum gratulie-
ren. Wir sind sehr froh, dass es
euch und euer Konzept gibt.
Euer reichhaltiges und gut aus-
gewogenes Angebot sowie die
immer freundlichen und hilfs-
bereiten Mitarbeiter sind eine
große Erleichterung und Berei-
cherung für uns. Bitte macht
(noch lange) weiter so!

Edith und Horst Sydow,
Kunden


